
Zeitgemäße Betreuung
Attraktiver Familienstandort mit 
bedarfsgerechten Betreuungsange-
boten für alle Altersgruppen.

Gemeinschaft stärken
Lebendige Ortsteile benötigen moderne und funktionale 
Treffpunkte für Vereine, Kultur und Bürgerschaft.

Viktor-von-Scheffel-Areal
Das ehemalige Schulareal soll langfristig einer 

wirtschaftlichen, nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Nutzung zugeführt werden.

Finanzen und Fördermittel
Die finanzielle Handlungsfähigkeit der Stadt soll 

dauerhaft gesichert werden.

Moderne Schulen
Ein leistungsfähiger 
Bildungsstandort mit 
modernen und 
zukunftsfähigen 
Schulen. 

Feuerwehr und Bevölkerungsschutz
Die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger sowie 
die Einsatzfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr 
werden dauerhaft sichergestellt.

Sport, Freizeit und Lebensqualität
Lebenswerte Stadt mit attraktiven Sport-, Freizeit- und 
Naherholungsangeboten für alle Generationen.

Nachhaltigkeit und Energie
Kommunale Gebäude sollen wirtschaftlich, ener-
gieeffizient und klimafreundlich betrieben werden.

Unser Plan 
für Blumberg 2035

Erfolg fortsetzenErfolg fortsetzen.
Zukunft formen.Zukunft formen.
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Entw
urfBlumberg hat sich in den vergangenen Jahren erfolgreich entwickelt. Mit er-

heblichen Investitionen in Bildung, Betreuung, Infrastruktur, Digitalisierung, 
Sport, Kultur und die Ortsteile wurden wichtige Grundlagen für eine lebens-
werte Zukunft geschaffen.
Gleichzeitig stehen die Kommunen vor tiefgreife den Herausforderungen. Stei-
gende Baukosten, hohe gesetzliche Anforderungen, der demografische Wan-
del, der Sanierungsbedarf kommunaler Gebäude sowie die angespannte Fi-
nanzlage erfordern klare Prioritäten und einen verantwortungsvollen Umgang 
mit den vorhandenen Ressourcen.
Mit dem Konzept „Unser Plan für Blumberg 2035 – Erfolg fortsetzen. Zukunft 
formen.“ legt der Gemeinderat die gemeinsame strategische Ausrichtung für 
die Entwicklung der Stadt bis zum Jahr 2035 fest. Grundlage bilden die Ergeb-
nisse der Gemeinderatsklausur vom 25. April 2026. Das Konzept dient als lang-
fristiger Handlungsrahmen für Verwaltung und Gemeinderat und wird regel-
mäßig fortgeschrieben.  

    Bürgermeister Markus Keller, 23. Juli 2026
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Handlungsfeld 1
Zeitgemäße Betreuung

Unser Ziel
Blumberg bleibt ein attraktiver Familienstandort mit bedarfsgerechten Betreuungsangeboten für alle 
Altersgruppen.

Unsere Maßnahmen
• Neu- und Ausbau moderner Betreuungsangebote
• Sicherung der Kindergartenstandorte in den Ortsteilen
• Weiterentwicklung der Kinderbetreuung in der Kernstadt

Schlüsselprojekt: Betreuungscampus Weiherdamm
Der Gemeinderat verfolgt das Ziel, auf dem Gelände der ehemaligen Weiherdammschule einen modernen 
Betreuungscampus für bis zu 12 Gruppen zu errichten. Durch die Bündelung verschiedener Betreuungs-
formen entstehen moderne pädagogische Strukturen, kurze Wege und wirtschaftliche Betriebsabläufe.  

Unsere Priorität bis 2035
Die Sicherung einer hochwertigen Kinderbetreuung bildet einen Schwerpunkt der kommunalen 
Entwicklung.

Familien stärkenFamilien stärken
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Handlungsfeld 2
Moderne Schulen

Unser Ziel
Blumberg bleibt auch künftig ein leistungsfähiger Bildungsstandort mit modernen und zukunftsfähigen 
Schulen. Investitionen in Bildung genießen höchste Priorität.

Unsere Maßnahmen
Vollendung des Schulcampus
Der Gemeinderat bekennt sich ausdrücklich zur Vollendung des Schulcampus. Höchste Priorität besitzt die 
Sanierung und Modernisierung des aktuellen Werkrealschulgebäudes als zweiter Bauabschnitt des Schul-
campus. Ziel ist es, die räumlichen Voraussetzungen für eine moderne Bildungslandschaft dauerhaft zu 
schaffen.  

Zur Finanzierung sollen vorrangig die LuKIF-Mittel aus dem Sondervermögen des Bundes sowie weitere 
Förderprogramme von Bund und Land, soweit möglich, eingesetzt werden. Der Gemeinderat verfolgt das 
Ziel, diese Fördermittel konsequent zu nutzen, um die Eigenmittel der Stadt möglichst gering zu halten und 
den Schulcampus zügig fertigzustellen.  

Weitere Maßnahmen:
• energetische und funktionale Sanierung der Schulgebäude
• langfristige Sicherung aller Grundschulstandorte
• Modernisierung der technischen Ausstattung
• Verbesserung der Lern- und Betreuungsbedingungen
• konsequente Nutzung von Förderprogrammen für Bildung und Digitalisierung

Unsere Priorität bis 2035
Die Vollendung des Schulcampus ist das zentrale Bildungsprojekt der Stadt Blumberg.
Unsere Priorität bis 2035
Die Vollendung des Schulcampus ist das zentrale Bildungsprojekt der Stadt Blumberg.

Fertigstellung SchulcampusFertigstellung Schulcampus
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Handlungsfeld 3
Gemeinschaft stärken

Unser Ziel
Lebendige Ortsteile benötigen moderne und funktionale Treffpunkte für Vereine, Kultur und Bürgerschaft.

Unsere Maßnahmen
Die Stadt verfolgt den Grundsatz, die kommunalen Hallen und Gemeinschaftshäuser langfristig zu erhalten 
und schrittweise zu modernisieren.

Schwerpunkte sind:

• Mehrzweckhalle Riedöschingen
• Mehrzweckhalle Riedböhringen
• Mehrzweckhalle Fützen
• Haus des Gastes Achdorf
• Gemeinschaftshaus Hondingen
• Gemeinschaftshaus Randen
• Gemeinschaftshaus Zollhaus
• Stadthalle Blumberg

Grundsätzlich gilt:

Sanieren vor Neubau.

Bei allen Maßnahmen werden Wirtschaftlichkeit, Energieeffizienz, Barrierefreiheit und die Bedürfnisse der 
Vereine gleichermaßen berücksichtigt.  

Unsere Priorität bis 2035
Die kommunalen Gebäude sollen dauerhaft als Orte der Begegnung, des Ehrenamts und des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts erhalten und zukunftsfähig weiterentwickelt werden.

Gemeinschaftsräume sanierenGemeinschaftsräume sanieren
statt neu bauen statt neu bauen 
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Handlungsfeld 4
Feuerwehr und Bevölkerungsschutz

Unser Ziel
Die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger sowie die Einsatzfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr werden 
dauerhaft gewährleistet.

Unsere Maßnahmen
Die Stadt entwickelt ihre Feuerwehrstandorte entsprechend dem Feuerwehrbedarfsplan kontinuierlich 
weiter.

Schwerpunkte dieses Konzepts sind:

• Erweiterung und Modernisierung des Feuerwehrhauses Fützen anstelle eines Neubaus

• Anpassung des Feuerwehrhauses Hondingen an die Anforderungen neuer Einsatzfahrzeuge

Dabei stehen Funktionalität, Wirtschaftlichkeit und Förderfähigkeit im Mittelpunkt.  

Für alle weiteren Maßnahmen im Bereich Feuerwehr wird auf den jeweils gültigen Feuerwehrbedarfsplan 
der Stadt Blumberg verwiesen. Dieser bildet die fachliche Grundlage für die langfristige Entwicklung der 
Feuerwehr sowie für zukünftige Investitionsentscheidungen.

Unsere Priorität bis 2035
Eine moderne, leistungsfähige und bedarfsgerechte Feuerwehr bleibt ein wesentlicher Bestandteil 
der kommunalen Daseinsvorsorge.

Feuerwehr fit für die ZukunftFeuerwehr fit für die Zukunft
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Handlungsfeld 5
Sport, Freizeit und Lebensqualität

Unser Ziel
Blumberg bleibt eine lebenswerte Stadt mit attraktiven Sport-, Freizeit- und Naherholungsangeboten für 
alle Generationen.

Unsere Maßnahmen
Schwerpunkte der kommenden Jahre sind:
• Generalsanierung des Werner-Gerber-Stadions
• Entwicklung des Stadionumfeldes zu einem multifunktionalen Veranstaltungs- und Begegnungsbereich
• langfristige Sicherung des Panoramabades
• Ausbau attraktiver Freizeit- und Bewegungsangebote
• Unterstützung des Vereinslebens
Das Werner-Gerber-Stadion wird mit Unterstützung erheblicher Fördermittel zukunftsfähig weiterentwickelt. 
Gleichzeitig soll das Umfeld neue Möglichkeiten für Veranstaltungen, Begegnung und Freizeit schaffen. Das 
Panoramabad bleibt ein wichtiger Bestandteil der kommunalen Infrastruktur und der Lebensqualität in Blum-
berg.  

Unsere Priorität bis 2035
Sport, Freizeit und Ehrenamt stärken den gesellschaftlichen Zusammenhalt und leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Attraktivität unserer Stadt.

Lebensqualität stärkenLebensqualität stärken
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Handlungsfeld 6
Viktor-von-Scheffel-Areal

Unser Ziel
Das ehemalige Schulareal soll langfristig einer wirtschaftlichen, nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Nutzung zugeführt werden.

Unsere Maßnahmen
• Rückbau des nicht wirtschaftlich sanierungsfähigen Neubautraktes
• Erhalt des historischen Altbaus
• Sicherung der bisherigen Nutzung durch Musikschule und Stadtkapelle bis zu einer endgültigen 

Entscheidung
• Entwicklung eines nachhaltigen Nachnutzungskonzeptes

Ergebnisoffene Untersuchung
Der Gemeinderat bekennt sich zu einer ergebnisoffenen Untersuchung der künftigen Nutzungsmöglich-
keiten des Gebäudes. Ziel ist es, die wirtschaftlich, funktional und städtebaulich beste Lösung für den Stand-
ort zu entwickeln, unter Berücksichtigung des Städtebauförderprogramms Stadtmitte II.
Dabei sollen insbesondere folgende Nutzungsoptionen geprüft werden:
• Vereinsräume und bürgerschaftliches Engagement
• Kultur- und Veranstaltungsnutzungen
• Verwaltungsnutzungen, insbesondere für die Rathausverwaltung
• Kombinationen dieser Nutzungen
Grundlage der Entscheidung sind der tatsächliche Flächenbedarf, die Wirtschaftlichkeit, die langfristigen 
Betriebskosten sowie die städtebaulichen Entwicklungsmöglichkeiten.

Neue freiwillige Daueraufgaben sollen dabei nicht entstehen. Jede zukünftige Nutzung muss dauerhaft 
finanzierbar sein.  

Unsere Priorität bis 2035
Das Viktor-von-Scheffel-Areal soll zu einem 
zukunftsfähigen kommunalen Standort entwickelt 
werden, der den Bedürfnissen der Stadt langfristig
 gerecht wird.

Keine  zusätzlichen Keine  zusätzlichen 
freiwilligen Leistungen freiwilligen Leistungen 
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Handlungsfeld 7
Nachhaltigkeit und Energie

Unser Ziel
Kommunale Gebäude sollen wirtschaftlich, energieeffizient und klimafreundlich betrieben werden.

Unsere Maßnahmen
• Energetische Sanierungen konsequent umsetzen
• Betriebskosten dauerhaft senken
• Erneuerbare Energien stärker nutzen
• Klimaschutz wirtschaftlich gestalten
• Förderprogramme konsequent ausschöpfen
Jede größere Investition wird künftig unter energetischen, ökologischen und wirtschaftlichen Gesichts-
punkten bewertet.  

Unsere Priorität bis 2035
Die Stadt Blumberg entwickelt ihren Gebäudebestand schrittweise zu einer nachhaltigen und 
energieeffizienten Infrastruktur.

Gebäude zukunftsfähig entwickelnGebäude zukunftsfähig entwickeln
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Handlungsfeld 8
Finanzen und Fördermittel

Unser Ziel
Die finanzielle Handlungsfähigkeit der Stadt soll dauerhaft gesichert werden.

Unsere Maßnahmen
• Investitionen nach klaren Prioritäten
• Fördermittel vor Eigenmitteln
• langfristige Finanzierbarkeit aller Projekte
• transparente Investitionsentscheidungen
• regelmäßige Fortschreibung der Investitionsplanung
• konsequenter Verkauf nicht benötigter Liegenschaften

Unsere Priorität bis 2035
Solide Finanzen sind die Grundlage für eine erfolgreiche Entwicklung Blumbergs.

Zukunft solide 
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Prioritäten bis 2035

Priorität 1
• Vollendung des Schulcampus einschließlich Sanierung der Werkrealschule
• Einsatz der LuKIF-Mittel des Bundes
• Betreuungscampus Weiherdamm
• Feuerwehrhaus Fützen
• Feuerwehrhaus Hondingen
• Werner-Gerber-Stadion

Priorität 2
• Mehrzweckhallen
• Haus des Gastes Achdorf
• Stadthalle
• energetische Sanierungen kommunaler Gebäude

Priorität 3
• Viktor-von-Scheffel-Areal
• weitere Gemeinschaftseinrichtungen
• zusätzliche Zukunftsprojekte

Umsetzung
Die Umsetzung dieses Konzeptes erfolgt schrittweise im Rahmen der jährlichen Haushalts- und Investi-
tionsplanung.
Die Verwaltung berichtet dem Gemeinderat regelmäßig über den Umsetzungsstand. Das Konzept wird 
bei Bedarf fortgeschrieben und an neue finanzielle, gesellschaftliche und gesetzliche Rahmenbedingun-
gen angepasst.
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Leitbild 2035

Blumberg 2035 ist eine moderne, familienfreundliche und wirt-
schaftlich starke Stadt mit lebendigen Ortsteilen, leistungsfähigen 
Schulen und Kindergärten, einer gut ausgestatteten Feuerwehr, 
attraktiven Sport- und Freizeiteinrichtungen sowie einer nach-
haltigen und verantwortungsvollen Finanzpolitik. Gemeinsam 
gestalten wir die Zukunft unserer Stadt – mit Weitblick, Augenmaß 
und dem klaren Ziel, Blumberg auch für kommende Generationen 
lebenswert zu erhalten und weiterzuentwickeln.
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